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Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


SIntelligem⸗Comtoir im Posthause. 


15. Mittwoch, den 17. Januar 1849. 


Angekommene Fremde vom 15. Januar. 

f Hr. Oberforſter Conrad aus Mokſch, Hr. Mühlenbeſitzer Bielau aus Wie⸗ 
rzyn, l. im Hötel de Pologne; die Hrn. Rabbiner Hayn u. Mierzacki aus Algier, 
I. Judenſtraße No. 23.; Hr. Probſt Witkowski aus Gluchowo, l. im Hötel de 
Paris; Frau Kaufm. Müller, Frl. Geisler und Hr. Färber Geisler aus Schmiegel, 
I. in Krug's Hotel; Hr. Wirthſch.⸗Kommiſſarius Prüfer aus Jarocin, Hr. Kaufm. 

Beyer aus Iſerlohn, Hr. Gutsb. Wirth aus Lopienno, I, in Lauk's Hötel de 
Rome; die Hrn. Gutsb. v. Bojanowski aus Laskowo, v. Szoldrski aus Popowo, 
Hr. Apotheker Schinck aus Jarocin, l. im Hötel de-Baviere; Hr. Kaufm. Grün⸗ 
baum aus Berlin, Frl. Opitz aus Lomnitz, Hr. Gutsp. Tesko aus Tarnowo, l. im 
Hotel de Dresde; die Hrn. Geiſtlichen Sydow aus Cypno, Batkiewicz aus Luſ⸗ 
ſowo, Frau Gutsb. v. Piaſecka aus Schrimm, Hr. v. Prittwitz, Lieutenant im 7. 
Huſ.⸗Regt. aus Samter, Hr. Henſchke, Lieutenant im 18. Inf.⸗Regt. aus Graudenz, 
I. im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Raphael und Stiller aus Neuſtadt b/P., 
Memelsdorf aus Samter, Pflaum aus Rawicz, l. im Hötel zur Krone; Hr. Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſpektor Matecki aus Neuſtadt b / P., I, im Hotel à la ville de Rome; 
die Hrn. Gutsb. Szenic und Otto aus Strzelino, v. Mieczkowski aus Pakosé, 
Matecki aus Neuſtadt b/ P., Gebr. Znanieckl aus Wympslowo, v. Swiniarski aus 
Kruſzewo, Modlinski ſaus Walentynowo, I, im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Potocki 
aus Bedlewo, Biskupski aus Bosejewice, Zaleski aus Ober⸗Malkau, Budrent aus 


Königsberg in Pr., J. im Hotel de Hambourg. 


4) Bekanntmachung. Die Joſepha Obwieszczenie. Urodz Jozefa Ma- 
Marianna Cäcilie Fryza, verehelichte von ryanna Cecylia 2 Fryzöw Daleszyn. 
Daleſzyüska, hat mit ihrem Ehemanne, ska, 2 malzonkiem swym, Jozefem 
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dem Landſchafts⸗Sekretaͤr Joſeph v. Das 


leſzynski in der gerichtlichen Verhandlung 
vom 29. April 1845 die Gemeinſchaft 


der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 


ſen, was hiermit zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Poſen, am 29. Dezember 1848. 
Königl. Ober⸗Landesgericht. 
Abtheilung für Nachlaß- und Vormund⸗ 
ſchafts⸗Sachen. 

2) Bekanntmachung. Der Gutsbeſiz, 
zer Felix v. Goczkowski und die Marion⸗ 
na Wierska, haben vor Eingehung der 


Ehe in der Verhandlung d. d. Inowra⸗ 


claw den 26. April die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
was hiermit zur offentlichen Kenntuiß ge⸗ 
bracht wird. 
Trzemeſzno, den 13. Dezember 1848. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


3) Der Moritz Neuſtadt und die Git, 


tel Fabiſch aus Vorek, haben mittelſt 


Ehevertrages vom 26. Oktober 1848 bie 


Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Krotoſchin, den 18. Dezember 1848. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


4) Der Sephirin v. Drojecki, früher 
zu Chlapowo bei Schroda, jetzt zu Zabi⸗ 
ezun bei Wagrowiec und die Modeſta 
Meyer, früher zu Czarnotul, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 24. November 
1836 die Gemeinſchaft der Guter und 


MS 
Daleszynskim, Sekretarzem Ziem- 
stwa Kredytowego, aktem sadowym 
2 dnia 29. Kwietnia 1845. wspol- 
nose taajgtku i dorobku wylgezyta, 
co niniejszém do publieznej podaje 
sig-wiadomosci, 0 
Posanan, dnia 29. Grudnia 1848, 
Krol. Sad Nadziemianski. 

Wydzial spraw spadkowych i opie- 
kunczych. 


Obwieszczenie. Podaje sig do pu- 
blicznej wiadomosei, Ze Wny. Felix 
Goczkowski, dziedzie döbr i Mary- 
anna Wierska wylgezyli przed wnjj- 
$c!em w zwigzki malzenskie wedlug 
czynnosci d. d. Inowroclaw dnia 26. 
Kwietnia 1847. wspölnosé majgtku 
i dorobku, 

Trzemeszno, d. 13. Grudnia 1848. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski. 


Podaje sig niniejszem do publicz- 
néj wiadomosci, Ze Moric Neustadt 
i Gittel Fabisch 2 Borku, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 26. Pa. 
Zdziernika 1848. wspolnoßé majgtku 
i dorobku wylaczy li. 8 

Krotoszyn, d. 18. Grudnia 1848. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado. 
mo$ci publicznej, Ze Ur. Zefiryn 
Drojecki, dawniej w Chlapowie pod 
Szroda, a teraz w Zabiczynie pod 
Wagröweem i Modesta Meyer da- 


" wniej, w Czarnotulu, kontraktem 
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des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ przedslubnym!z dnia 24. Listopada 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 1835. wspölnos& majalku i dorobku 
wird. N wylaczyli, 
Schroda, am 20. Dezember 1848. Szroda, dnia 20. Grudnia 1848. 

Königl. Land- und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziens ko- miejski. 
5) Bekanntmachung. Die Verfaſſungs-Urkunde vom 5. Dezember v. J. 
verordnet im Artikel 67.: 5 f 

Jeder felbftftändige Preuße, welcher das 24ſte Lebensjahr vollendet, nicht 

den Vollbeſitz der bürgerlichen Rechte in Folge rechtskräftigen richterlichen 

Erkenntniſſes verloren hat, iſt in der Gemeine, worin er ſeit ſechs Monaten 

ſeinen Wohnſitz oder Aufenthalt hat, ſtimmberechtigter Urwähler, inſofern 

er nicht aus öffentlichen Mitteln Armen-Unterſtuͤtzung erhält, E 
Behufs der nach dem Patente vom 5. Dezember v. J. am 22ften d. M. zu bewir⸗ 
kenden Wahl der Wahlmänner, welche am 5. Februar c. die Mitglieder der zweiten 
Kammer wählen ſollen, haben wir die hiernach im hiefigen Stadtbezirke berechtigten 
Urwähler auf Grund der bei dem Königl. Polizel⸗Direktorio geführten Seelenliſten 
verzeichnen laſſen. 5 4 = f f 

Das Verzeichniß dieſer Wähler iſt in unſerem Sitzungs⸗Saale auf dem 
Rathhauſe zu Jedermanns Einſicht ausgelegt und gedruckt zu erhalten. Wer ſich 
darin übergangen glaubt, hat ſeine Einwendungen binnen 3 Tagen nach dieſer a 
Bekanntmachung anzugeben und zu beſcheinigen. 


Poſen, den 16. Januar 1849. Der Mag iſtrat. 
6) Die am 13. d. M. Abends 102 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner 
Frau von einem Knaben zeige ich ergebenſt an. Berndt, 

Poſen, den 15. Januar 1849. Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor. 


7) Heute Dienfiag den 16. Januar Abends 7 Uhr Verſammlung des demokra⸗ 
tiſch⸗konſtitutionellen Vereins im kleinen Saale des Hötel de Saxe. 


8) Beſcheidene Anfrage an M.! Was ift demjenigen wohl heilig, der aus — 
— Eigennutz, das Heiligſte, feine Religion verlaͤugnet? — ö 


9) Wildpret. Mittwoch den 17. d. M. bringe ich ſtarke Hoaſen, Rehe und 
Rebhühner nach Pofen, N. Edſer jun. 


— — — — — — 


— 
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10) Pferde-, Wagens und Geſchirr⸗Auktion. Freitag den 19. Januar 
Vormittags von 10 Uhr ab ſollen auf dem hieſigen Eiſenbahnhoße 9 ſtarke Arbeits 
pferde, ſo wie auch Geſchirr und Arbeitswagen Öffentlich gegen baare Zahlung ver: 
ſteigert werden. An ſch üg. 


11) Lotterie. Die geehrten Spieler, welche ſich bei mir haben Looſe zurück⸗ 
legen laſſen, erſuche ich, fie nunmehr recht bald abzunehmen, weil die Ziehung der 
erſten Klaſſe am 24ſten d. Mts. ſtattfindet. 

Der Lotterie, Ober-Einnehmer Biele feld. 


12) Heute Dienſtag den 16 Januar im Saale des Hötel de Saxe zum Benefiz 
des Herrn Kapellmeiſter A. Harpf großes Konzert. — Prog ram m: 1) Ouver⸗ 
türe zur Oper das Nachtlager von Granada. 2) Die Sonderlinge, Walzer von 
Lanner. 3) Sehnſucht nach der Heimath, Länder von Piefke (new), 4) Le Conge 
von Lubeck, Solo für Waldhorn, vorgetragen von Herrn Steglich. 5) Sturm. 
Marſch don Bilfe, 6) Marien⸗Walzer von Strauß. 7) Romanze von Schubert. 
Solo für Violoncello, vorgetragen von Herrn Ring. 8) Ouvertüre zur Oper Stra⸗ 
della von Flotow. 9) Alpenrdſeln-Walzer von Shmölzer, 10) Ladovika⸗Mazurka 
von Piefke (neu). Zum Schluß: Die Entfeſfelte, Phantaſie; großes Potpourri 
von Lanner, 2 - 


(Weitzſchen Hauſe in der Wronkerſtraße No. 4.). Kaſſenerdffnung um 6 Uhr. Anz 
fang 7 Uhr. Entree 5 Sgr. Programme find an der Kaſſe unentgeltlich zu haben. 


14) Allerbeſten fetten geraͤuch. und marinirten Elb⸗ und Weſer⸗Lachs, gr. Neun: 
augen, fr. Caviar, gr. Gaͤnſebruͤſte, fr. Sardinen, feinſten Tafelbouillon, Aſtr. 
Zuckerſchoten und fr. grüne Pomeranzen empfiehlt J. Ephraim, Waſſerſtr. 2. 
> —ͤ —— 


15) Neue Zuſendungen von beſter gelber Gebirgs⸗Butter habe erhalten, offerire 
das Pfund zu 33 und 6 Sgr. J. Ephraim, Waſſerſtr. 2. 


Poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp. 


